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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Blau-Weiß Emden-Borssum III : SuS Emden 
Samstag, 04.11.2023, 16:30 Uhr

Tempel macht den Sack zu

Am 8. Spieltag der 2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf der SV Blau-Weiß Emden-Borssum III
am Samstagnachmittag auf die Gäste vom SuS Emden. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Silas Tempel, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Silas Tempel, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der SV Blau-Weiß Emden-Borssum III dieses Match mit einem und der
SuS Emden mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Heinze / Kampen
beim 12:10, 11:4, 11:7 gegen Baumann / Reemtsma. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Langheim / Dirks konnten Lüken / Tempel den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Eher wenig Gegenwehr bekamen Tempel / Smid
danach bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Roth / Seifert. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Hermann Lüken machte mit Jürgen Baumann beim 11:9, 13:
11, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Sieg gelang es Stephan
Tempel den Gastspieler Haiko Langheim in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Silas Tempel derweil
gegen Martin Dirks. Beim 3:1-Sieg von Mario Heinze gegen Günter Reemtsma ging nur Satz 1
verloren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Mit 3:
1 gewann Walter Smid gegen Lutz Seifert und gab dabei nur einen Satz ab. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Frank Kampen eine Niederlage in vier Sätzen gegen Rainer Roth
kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Blau-Weiß Emden-Borssum III und
des SuS Emden. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Haiko Langheim war Hermann
Lüken, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Stephan Tempel konnte im Spiel gegen Jürgen
Baumann hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:4 für Tempel und 1:4 für Baumann seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Völlig ungefährdet war der Sieg von Silas Tempel gegen Günter
Reemtsma nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 9:11, 11:7, 11:7 nicht verloren. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der SV Blau-Weiß Emden-Borssum III am 02.12.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den SV Teutonia Stapelmoor III, während der SuS Emden am 18.11.2023
gegen den VfL Viktoria Flachsmeer versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum III

Doppel: Heinze / Kampen 1:0, Lüken / Tempel 0:1, Tempel / Smid 1:0 
Einzel: H. Lüken 1:1, S. Tempel 2:0, S. Tempel 2:0, M. Heinze 1:0, W. Smid 1:0, F. Kampen 0:1 
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 SuS Emden
Doppel: Langheim / Dirks 1:0, Baumann / Reemtsma 0:1, Roth / Seifert 0:1 
Einzel: H. Langheim 1:1, J. Baumann 0:2, G. Reemtsma 0:2, M. Dirks 0:1, R. Roth 1:0, L. Seifert 0:1


